
Frohe Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2009
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.
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geholfen werden in den USA werden
regional bereits 70 % der betroffenen
Menschen gerettet, weil ein Defibril-
lator in unmittelbarer Nähe ist und
dieser auch von Laien bedient werden
kann.

Deshalb hat sich die Parsch & Stäbler
Immobilien GmbH zu ihrem 10-jähri-
gen Geschäftsjubiläum entschlossen,
statt besonderer Feierlichkeiten, einen
Defibrillator anzuschaffen und für die

Allgemeinheit verfügbar zu halten.
Unser Team ist geschult und will im
Notfall helfen, um in unserer direkten
Umgebung den plötzlichen Herztod
zu besiegen.

Das Gerät kann von jedem Mitarbei-
ter ohne Risiko bedient werden und
arbeitet vollautomatisch. Mit dem
Schritt, einen Defibrillator anzuschaf-
fen, will Parsch & Stäbler mehr Sicher-
heit für das Herz schaffen.“

„Guppys“
Zugegeben – es gibt im Isenburg-Zen-
trum jede Menge Geschäfte, in denen
man sich auf die Schnelle etwas ge-
gen den kleinen Hunger kaufen kann.
Aber – wenn Sie es so richtig gemüt-
lich und preiswert haben möchten
und vor allem Freund unterschiedlich-
ster Hamburger, diversen Chicken-
Wings-Gerichten und der guten deut-
schen Küche sind, sollten Sie Ihre
Schritte in das „Guppys“ lenken! 

Sie finden das Bistro „Guppys“ ent-
weder direkt am Eingang Rosenau-
platz des Isenburg-Zentrums oder im
Zentrum selbst direkt neben dem
„Hussel“-Shop.

Hier bietet Carmen Benz Montag bis
Freitag von 9:00 bis 21:00 Uhr und
Samstag von 9:00 bis 19:30 eine war-
me Küche an, die nachstehend nur
auszugsweise gelobt werden kann.
Angefangen bei zwölf! verschiede-
nen Frühstücks-Variationen geht es
weiter mit einer Vielzahl von „Bur-
gern“, Chicken-Wings, Nudelgerich-
ten und Salaten. Vegetarier finden in
dem gemütlichen Ambiente genau
so abwechslungsreiche Speisen wie
Freunde der guten, deutschen Küche.
Damit sind aber nicht nur die leckeren
Schnitzel gemeint. Carmen Benz bie-
tet mit ihren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern täglich wechselnd ty-
pisch deutsche, frisch zubereitete, in
Restaurants oft nicht mehr anzutref-

fende Mahlzeiten an. Die Rede ist
von Gulasch, von Schweinebraten
mit Klößen, gefüllten Schnitzeln, von
Rindfleisch mit Meerrettich, Hähn-
chenbrust, Eintöpfen, Fisch und vie-
lem anderen. 

Zu beachten sind die ebenfalls wech-
selnden Angebote, für 3,30 Euro Kaf-
fee, Cappuccino, Tee oder ähnliches
und dazu ein leckeres Stück Kuchen
zu sich zu nehmen. Und in der Vor-
weihnachtszeit erweitert sich das
Angebot noch um solch leckere
Sachen wie „Weiße Schokolade“,
Glühwein, Getränke mit Weihnachts-
gewürzen und vielem mehr!

Erkundigen Sie sich nach besonderen
Aktivitäten. Alle zwei Wochen mitt-
wochs findet der beliebte „Spare-Rip-
Abend“ statt; ab Januar beispiels-
weise kommen Kenner und Stamm-
gäste zur „Aprés-Ski-Party“. Da einer
der Eingänge zum Rosenauplatz geht,
kann unanhängig von den Öffnungs-
zeiten des Zentrums das Bistro „Gup-
pys“ besucht werden. Dort, wo der
Zutritt über den Rosenauplatz ist,
befindet sich die (auch im Winter)
„Sommerterasse“ genannte Möglich-
keit für Raucher, ihre geliebte Zigaret-
te oder Zigarre außerhalb des Gast-
raumes in Ruhe zu genießen. Wegen
der großen Nachfrage bei Veranstal-
tungen sollte man unbedingt vor-
her Plätze unter der Telefonnummer
06102 35544 reservieren. 

Feuchte Wände nie unterschätzen

Feuchtigkeit ist die Ursache für den Befall
von Schimmelpilz

Die gesundheitlichen Auswirkungen
erhöhter Innenraumfeuchte und
feuchter Wände werden von vielen
Menschen unterschätzt. Denn Feuch-
tigkeit ist die Ursache dafür, dass
Wohnräume von Schimmelpilz befal-
len werden. „Deshalb sollte man bei
nassen Wänden oder einem feuchten
Keller so schnell wie möglich han-
deln“, warnt der Sanierungs-Fach-
mann der Firma Abdichtungstechnik
DEUTSCHMANN aus Neu Isenburg.
Denn oft ist es nur eine Frage von

Tagen, bis sich
die ersten Schim-
melpilze auf der
Wand bilden. „Vie-
le wissen gar
nicht, dass nicht
der Pilz selbst ge-
fährlich ist, son-
dern die winzigen
Sporen, die sich
über den gesam-

ten Wohnraum verteilen können“,
sagt Dipl.-Ing. Wolfram Zeller. Des-

„Der Buchenbuschladen“
Jetzt sind es schon drei Wochen, die
der „Buchenbuschladen“ im Pappel-
weg 36 a geöffnet hat – und die Isen-
burger, die hier in der Umgebung
wohnen, möchten ihn schon nicht
mehr wegdenken!
Gab es doch bis zum 12. November
2008 für die vielen Menschen, die
in und um den Buchenbusch herum
wohnten, praktisch keine Einkaufs-
möglichkeit! Gabriele Trapold hat
diese Lücke entdeckt und von der
GEWOBAU für vier Jahre dieses Klein-
od gepachtet! 
Auf 30 Quadratmetern findet man
hier von Backwaren über sensatio-
nellen, heißen Kaffe und Tee (gerne
auch zum Mitnehmen) alles, was
man bisher schmerzlich vermisst
hat: Zeitungen, Zeitschriften, Tabak-
waren, Getränke, Lebensmittel, ver-
schiedene Teesorten, Geschenkarti-
kel, Kinderzeitschriften, Süßigkeiten –
die Liste ist lang. Und gerne nimmt
Gabriele Trapold Anregungen entge-

gen, was außerdem noch gewünscht
wird.
Jetzt können die Bewohner der Ge-
gend um den Pappelweg, im Buchen-
busch, aber auch alle anderen Isen-
burger ihren Wunsch nach einem
kurzen Einkaufsweg stillen. 

Und zwar genau zu diesen Zeiten:
Montag bis Freitag 7 – 13 und 15 – 18
Uhr; am Samstag schließt der Buchen-
buschladen um 13 Uhr.
Der Isenburger wünscht Frau Trapold
gute Umsätze und nur zufriedene
Kunden!

halb rät der ISOTEC-Sanierer: Feuchte
Wände sofort von einem Fachmann
begutachten lassen, bevor der Schim-
melpilz zu einer gesundheitlichen
Gefahr für Bewohner und insbeson-
dere Kinder wird. Zum Service des
Unternehmens gehört es auch, vor
der Sanierung eine systematische und
fundierte Analyse des Schadens vor-

zunehmen. Nutzen Sie den Service
der Abdichtungstechnik DEUTSCH-
MANN GmbH: Vor der Sanierung
wird eine systematische und fundier-
te Analyse des Schadens vorgenom-
men. 
Interessenten erhalten weitere Infor-
mationen unter Telefon: 06102
734748 oder www.isotec.de.

Sachverständiger
für Bautenschutz
und Bausanierung
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